
Natursteinverblendung
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Einblasdämmung

Perlit-Dämmung 60 mm, WLG 045

Befestigung mit KVH, 
Abmessungen entsprechend 
erforderlichem Abstand

DE 27 : Wandschlitze TGA

DE 28 : Vordach

DE 29 : Übergang Akustikdecke

Abdeckblech

Element PR-1

Element GF-1 Haupteingang

Perlit-Dämmung 60 mm, WLG 045

Faserdämmstoff WLG 035 ca. 100 mm

Abhangdecke Außenbereich mit 
korrosionsgeschützter UK, Abhanghöhe 
entspricht der im Innenbereich

Bühnenzwischenraum

Windfang

12
Blendrahmenverbreiterung,
Anschluss mit 
Fugendichtband und 
Kompriband

50

2

Abhängig von Bestandsputz UK 
verputzte Dämmung = UK 
Akustikdecke mit Schnellputzprofil

Akustikdecke 8/18 Q

Perlitdämmung 60 mm WLG 045 
bei Blendrahmenverbreiterung

Anbringen ggf. auf Bestandsputz, 
alternativ Putz entfernen und 
Ausgleichsputz aufbringen

Lochung 
entsprechend 
Heiz-Kühl-Decke

DE 30 : Fenster Teeküche OG1

Natursteinfensterbank neu

Dämmung 25 mm, WLG 045
Alternativ Jackoboard/Botament/WEDI

60 mm Perlitinnendämmung 

Spätere Kücheneinbauen sind auf Abstand zu 
montieren, keine Fliesenspiegel!

60 mm Perlitinnendämmung, Im Bereich von 
Fenster alternativ Laibungsdämmplatte, 
einheitliche Dämmstärke entlang Fensterseiten

 min. 50

9

Geschossweise Brandschotts gem. TGA

Grundriss
Schnitt

EG Windfang

UG 1 Archiv/Lager

F-90

15 12 20 85

19
6

F-90 Schott verfüllt, 
Zwischenbereiche dämmen

Schnellputzprofil

Natursteinverblendung
15

30
85

Einblasdämmung

Perlit-Dämmung 60 mm, WLG 045

Befestigung mit KVH

GK-Beplankung 12,5 mm

Geschossweise Brandschotts gem. TGA

Grundriss

Alternativausführung:

Abhanghöhe vor Ort zu prüfen!

Putzabschlussprofil/Trennfix oder 
mit Gewebe überspachteln

Putzabschlussprofil oder Trennfix

Anputzleiste

Eckschutz

Anputzleiste

ø 
17

ø 11

ø 
8

ø 
17

ø 11

ø 
8

OSB 3, 18 mm

Holzweichfaserplatte, d = 10 mm

Putzabschlussprofil oder Trennfix

GK-Beplankung 12,5 mm

OSB 3, 18 mm

Eckschutzprofil, Übergang mit Trennfix

- Decken-, Wand und Bodenanschlüsse luftdicht 
mittels Folienstreifen o. Ä.
- Untergründe sind zu säubern und ggf. Primer 
aufzubringen
- Die Einblasdämmung ist setzungssicher in den 
Schacht einzubringen, ggf. ist ein Grundputz 
aufzutragen
- Alte Regenfallleitung mit Brandschutzschaum 
verfüllen
- UK und Plattenstöße luftdicht abkleben
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Ausführung
Konzept Innendämmung

Detail Trockenbau 3

Stadt Tecklenburg

Sanierung des
Kulturhauses Tecklenburg
und Anbau eines
Fluchttreppenhauses

2111 DE106

ler

20.04.2026

Meesenhof 5

49545 Tecklenburg

Landrat - Schultz -Straße 1

49545 Tecklenburg

D
841 x 594 mm

1:10

Ingenieurbüro Heinz Köhring
Hauptstraße 26

Rudolphi Energieeffizienz GbR
Oberheiden 1D

Sack + Temme BgR
Neulandstraße 6

IB Schröder- & Partner
Schillerstraße 81

KRAMPS Ingenieure
Möhnestraße 16a

Hermann Josef Neis
Escher Straße 5

ISRW
Niederwall 10

32457 Porta Westfalica 53804 Much

49084 Osnabrück 33609 Bielefeld

D-59929 Brilon

56729 Kirchwald

33602 Bielefeld

Architekt Statik Brandschutz

TGA Bauphysik Gutachten Fassade

Umweltanalysen Elektro Akustik

Pape Architekten AG
Pöppelmannwall 6, 32052 Herford

WBH Ingenieure GmbH
Nordstraße 14

Tel. 05221-1235-0 32051 Herford
Tel: 02961/ 97707-0info@pape-architekten.de Tel: 05221/9919-9

Tel: 0571/ 79860-0 Tel: 02245/ 610980 Tel: 0172 720 76 56

Tel: 0541 5979944 Tel: 0521 9321201 Tel: 0521 4007620

Plan erstellt- 16.06.2025 ler 
Anmerkungen Bauphysik/Decke, Ergänzung DE 30A 02.07.2025 ler 
Ergänzung Schnittdarstellung und HinweiseB 08.08.2025 ler 

Hinweise:

- Es entstehen Wärmebrücken durch den geforderten 
brandschutzkonformen Anschluss der F90-Bauteile am massiven Bauteil
- Bauteile wie Abhangdecken, Wände, etc. sind durch die Innendämmung 
mittels wärmebrückenarmen Befestigungsmitteln am tragenden Bauteil zu 
Befestigen
- Zum Schutz der Innendämmung sind punktuelle Befestigungen zu 
vermeiden und durch linienförmige Bauteile abzufangen (z.B. CD-Profile, 
Flachprofile,...)
- Im Bereich von Übergängen von Innendämmung und Vorsatzschale 
sind die Bauteile so anzupassen, dass ein bündiger Übergang entsteht
- Dämmung ist ohne Hohlräume auf glattem Untergrund (Bestandsputz 
falls geeignet oder Ausgleichsputz) anzubringen, Unebenheiten an 
Bauteilen sind mit Kompriband zu schließen
- gedämmte Fläche darf nicht versiegelt werden

Änderung Einblasdämmung, Ergänzung SchnellputzprofilC ler 23.03.2026
Änderung Schachtdetail, ErgänzungenD ler 20.04.2026


